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Ferienpassaktion 2007 „Der kleine UHU“ 
mit anschließendem Wettbewerb 

15.-19. August 2007 
 
 
Im Rahmen der Ferienspiele der Gemeinde Lahnau und der Ferienpassaktion der 
Stadt Wetzlar veranstaltete der Modellflugsportverein-Lahntal e.V. auch in diesem 
Jahr wieder die schon zur Tradition gewordene Ferienpass-Aktion. Insgesamt 28 
Jugendliche im Alter von 10 bis 14 Jahren machten Bekanntschaft mit dem 
Modellflug, indem sie jeweils ein Freiflugmodell „Der kleine UHU“ mit etwa einem 
Meter Spannweite bauten. Unter Anleitung erfahrener Modellflieger des MFV-Lahntal 
lernten die Jugendlichen den Umgang mit Holz, Kleber und Farbe und es wurde 
ihnen darüber hinaus Grundbegriffe der Aerodynamik eines Flugzeugs vermittelt. 
 

     
 
Zum Bau der Modelle wurde uns freundlicherweise vom 15.-17.08. ein Raum im 
Dorfgemeinschaftshaus Waldgirmes zur Verfügung gestellt. Jeder Schritt wurde den 
Jugendlichen genau erklärt und anschaulich vorgeführt, damit auch jedes der 
Modelle korrekt zusammengebaut wurde und gut fliegen sollte. Darüber hinaus 
wurden den Jugendlichen auch Grundbegriffe der Aerodynamik nähergebracht. 
Am Samstag den 18.08. trafen sich dann die Teilnehmer der Ferienpass-Aktion zum 
einfliegen und einstellen der Freiflugmodelle auf dem vereinseigenen 
Modellfluggelände „Rüsterschneise“ auf einer Anhöhe zwischen Dutenhofen und 
Wetzlar. Hier wurden die Flugmodelle ausprobiert und so optimiert, dass sie alle gute 
Flugleistungen erbrachten. Beste Voraussetzungen für den folgenden Wettbewerb. 
 



     
 
Am Sonntag den 19.08. fand dann der Höhepunkt der Ferienpass-Aktion des MFV-
Lahntal statt. Die Jugendlichen konnten sich in einem Wettbewerb mit ihren 
Flugmodellen gegeneinander messen. Hierbei werden die „kleinen UHUs“ mit einem 
25m langen Seil auf Ausgangshöhe geschleppt und lösen sich dann automatisch 
vom Seil. Ab diesem Zeitpunkt wird die Flugzeit bis zur Landung gestoppt. So 
wurden fünf Durchgänge geflogen, wobei die Summe der vier längsten Flugzeiten 
das Gesamtergebnis ergaben.  
Die Regeln dieses Wettbewerbs sind bundesweit einheitlich. Im nächsten Jahr 
werden die besten Piloten aus allen Bundesländern zum 
Bundesjugendvergleichsfliegen, also der Deutschen Meisterschaft in dieser 
Freiflugklasse eingeladen. Die guten Leistungen der Ferienpass-Teilnehmer lassen 
hoffen, dass auch von unseren Teilnehmern einige zu diesem Wettbewerb 
eingeladen werden. 
 

     
 
Als Beobachter des Geschehens war es schon toll mit anzusehen, wie viel Spaß die 
Kinder damit hatten, ihre Modelle in die Luft zu bringen und deren Flug zu 
beobachten. Während einige der freifliegenden Modelle nach dem Ausklinken schnell 
zu Boden stürzten, flogen andere so lange und so weit, dass sie in den 
angrenzenden Waldstücken aus den Bäumen gefischt werden mussten. Auch war 
die Aufregung immer sehr groß, wenn ein Modell in der Nähe der Teilnehmer oder 
der Zuschauer zur Landung ansetzte.  
Für die Modelle, die sich bei der Landung doch mal leichte Schäden zugezogen 
hatten, stand eine fachkundige Reparaturmannschaft bereit, um die Sportgeräte 
schnell wieder startbereit zu machen. 



Nach der Auswertung fand die Siegerehrung statt, bei der niemand leer ausgehen 
musste. Jedes Kind bekam Balsagleiter und Informationsmaterial zum Thema 
Modellflug und durfte sich im Anschluss der Reihe nach weitere Preise vom reich 
gedeckten Tisch aussuchen. 
 

     
 
Die drei erstplatzierten Bastian Erhardt (Lahnau) auf dem ersten, Michele Lancuba 
(Ehringshausen) auf dem zweiten und Erik Heinisch (Aßlar) auf dem dritten Platz 
bekamen außerdem einen Gutschein für eine kostenlose Mitgliedschaft im MFV-
Lahntal bis Ende 2008, den Erik Heinisch auch direkt einlöste. 
 
Neben der Vermittlung der Faszination des Modellflugs wurde der Wettbewerbstag  
vom MFV-Lahntal dazu genutzt, für einen wohltätigen Zweck einzutreten. So stand 
der Tag unter dem Motto „Netz e.V.“, ein Gemeinnütziger Verein mit Sitz in Wetzlar, 
der hilfsbedürftige Familien in Bangladesh unterstützt, die immer wieder von 
schweren Naturkatastrophen und Nahrungsknappheit heimgesucht werden. 

 
Während der Auswertung der Ergebnisse 
wurden Heliumballons verkauft, mit einer 
Karte versehen und anschließend 
gemeinsam fliegen gelassen. Der Erlös 
des Verkaufs geht gemeinsam mit den 
Einnahmen der aufgestellten Spendenbox 
an den Verein „Netz e.V.“, der so in den 
nächsten Tagen einen Scheck in Höhe 
von 80 Euro erhalten wird. 
  
 
 

 
Vielen Dank an alle Teilnehmer und Helfer, ohne die eine solche gelungene 
Ferienpassaktion nicht möglich gewesen wäre! 
 
 
Axel Meuser, Jugendwart des MFV-Lahntal e.V. 


